
Bananen-Mandarinen-Tarte
Manche Obstsorten kann man gut kombinieren. Manche weniger
gut. Bei den vorhandenen Bananen und den Mandarinen aus der
Dose  trifft  ersteres  zu.  Also  kommen  beide,  miteinander
vermischt, auf den Boden einer Tarte.

Der Boden der Tarte wird erwartungsgemäß aus einem schönen
Mürbeteig zubereitet.

Mit Bananen und Mandarinen
Und nach dem Backen kommen noch viele Schokoladenraspeln für
etwas schokoladigen Geschmack auf die Tarte.

Für den Mürbeteig:

Grundrezept

Für die Tarte:

https://www.nudelheissundhos.de/2024/06/23/bananen-mandarinen-tarte/
https://www.nudelheissundhos.de/2015/05/25/muerbeteig-fuer-tartes/


Grundrezept

Für die Füllmasse:

7 Bananen
500 g Mandarinen (1 Dose à 800 g)

Zusätzlich:

Schokoladenraspeln

Zubereitungszeit: Vorbereitungszeit 15 Min. | Verweildauer im
Backofen 30 Min. bei 170 °C

Mürbeteig nach dem Grundrezept zubereiten.

Bananen schälen, putzen, längs vierteln, dann quer in kleine
Stücke schneiden und in eine Schüssel geben.

Saft der Mandarinen entfernen – lässt sich gut als Fruchtsaft
trinken und genießen –, Mandarinen zu den Bananenstücken geben
und alles vermischen.

Eierstichmasse nach dem Grundrezept zubereiten, zu dem Obst
geben  und  alles  gut  vermischen.  Auf  den  Mürbeteig  in  der
Springbackform geben und alles gut verteilen.

Backofen die oben angegebene Backdauer backen.

Herausnehmen und abkühlen lassen. Schokoladenraspeln darüber
verteilen. Backform und -papier entfernen und Tarte auf eine
Kuchenplatte geben.

Stückweise  anschneiden  und  servieren.  Tarte  im  Kühlschrank
aufbewahren. Guten Appetit!

https://www.nudelheissundhos.de/2017/09/01/tarte/


Marmorkuchen mit Puderzucker
Ein Klassiker. Sie kennen ihn sicherlich auch. Oder haben ihn
schon mehrmals (?) zubereitet und gebacken.

Schöner Gugelhupf
Und weil es sich um einen Klassiker eines Rührkuchens handelt,
wird  er  auch  in  einer  klassischen  Form  gebacken.  Als
Gugelhupf.  Endlich  wird  diese  Backform  einmal  wieder
verwendet.  Und  nicht  die  gewöhnliche  Kastenbackform.

Also somit ein Klassiker in zweierlei Hinsicht.

https://www.nudelheissundhos.de/2024/02/11/marmorkuchen-mit-puderzucker/


Feiner Kuchen
Ich  musste  bei  diesem  Marmorkuchen  aber  ein  wenig
improvisieren. Mein Discounter hatte keinen Kakao vorrätig.
Also, was tun? Im Grunde muss ja aber einfach nur Kakao oder
Schokolade in die eine Hälfte des Rührteigs. Also habe ich
einfach eine halbe Packung Schokoladenraspeln, die gewöhnlich
zum Dekorieren verwendet werden, genommen, habe sie in der
Küchenmaschine fein gemahlen und unter die zweite Hälfte des
Rührteigs gemischt. Sollte auf diese Weise auch funktionieren.

Einfach  nur  einen  Rührteig  zuzubereiten  reicht  bei  einem
Marmorkuchen  aber  nicht  aus.  Gut,  die  Zutaten  sind  die
gewöhnlichen Zutaten für einen Rührteig. Eier, Zucker, Mehl,
Backpulver und Margarine.

Aber  dann  wird  dieser  gerührte  Rührteig  in  zwei  Hälften
geteilt. In eine Hälfte kommt der Kakao, die Schokolade oder
in diesem Fall die fein gemahlenen Schokoladenraspeln. Also
ein Schokoladenrührteig, wie er auch für einen Schokoladen-
oder Kakaokuchen zubereitet wird.



Dann gibt man portionsweise die erste, weiße Hälfte des Teigs
in die geölte und mit Paniermehl bestreute Gugelhupfform. Und
schließlich ebenso portionsweise die zweite, dunkle Hälfte des
Teigs darüber. Und verstreicht den Teig oben etwas. Und dann
zieht man mit einer Gabel in kreisförmiger Bewegung die obere
Hälfte des Teigs in die untere Hälfte des Teigs hinein. Und
verstreicht den Teig zum Schluss oben nochmals plan.

Für den Rührteig:

Grundrezept

Zusätzlich:

100 g Schokoladenrapeln (1/2 Packung)

Zubereitungszeit: 15 Min. | Verweildauer im Backofen 60 Min.
bei 170 °C

Marmorkuchen bedingt gelungen

https://www.nudelheissundhos.de/2015/05/25/ruehrkuchen/


Schokoladenraspeln in der Küchenmaschine fein mahlen.

Rührteig nach dem Grundrezept zubereiten.

Teig halbieren und in zwei Schüsseln geben.

Gugelhupfform  mit  Öl  einfetten  und  mit  Paniermehl  innen
bestreuen.

Eine Hälfte des Teigs portionsweise mit dem Backlöffel in die
Backform geben.

Schokoladenraspeln zu der zweiten Hälfte des Teigs geben und
mit dem Backlöffel gut vermischen.

Dunkle Hälfte des Teigs portionsweise mit dem Backlöffel auf
die helle Hälfte des Teigs geben.

Teig oben plan mit dem Backlöffel verstreichen.

Mit einer Gabel kreisförmig die obere Teighälfte in die untere
Teighälfte hineinziehen. Teig oben wieder plan verstreichen.

Kuchen  die  oben  angegebene  Zeit  auf  mittlerer  Ebene  im
Backofen backen.

Herausnehmen. Abkühlen lassen. Auf eine Kuchenplatte stürzen.

Mit Puderzucker bestreuen.

Stückweise anschneiden. Servieren. Guten Appetit!

Banane-Schoko-Kuchen

https://www.nudelheissundhos.de/2023/10/29/banane-schoko-kuchen/


Banane und Schoko
Banane und Schokolade passen gut zusammen. Finden Sie nicht
auch? Die leicht cremige Konsistenz der Banane, besonders,
wenn  sie  im  Backofen  gebacken  wurde.  Dann  ihre  leichte,
fruchtige Süße. Und dazu der Schmelz, der kräftige Geschmack
und die Süße der Schokolade. Perfekt.

In diesem Fall wurden Bananen verwendet, die wahrlich nicht
nur  überreif,  sondern  überüberreif  waren.  Sie  waren  nicht
verdorben. Und auch nicht schwarz im Fruchtfleisch. Aber sie
waren … etwas matschig. Aber das störte für diesen Kuchen
eigentlich gar nicht, sondern wurde sogar dafür benötigt.

Denn die geschälten, kleingeschnittenen Bananen kommen in eine
Schüssel und werden zu einem groben Mus vermischt. Und dazu
kommt dann eine sehr große Portion Schokoladenstreusel. Diese
Streusel haben beim Backen natürlich eine besondere Funktion.
Sie können sich dies sicherlich gut vorstellen. Im Backofen
schmilzt  die  Schokolade.  Die  Bananen  werden  gebacken  und
dadurch  zusätzlich  weich.  Bananen  und  flüssige  Schokolade
verbinden sich zu einer einzigen Masse auf dem Tortenboden.



Und wenn Sie den Kuchen dann abkühlen lassen und am besten
erst  einmal  über  Nacht  in  den  Kühlschrank  geben,  hat  der
Kuchen  eine  kompakte  Banane-Schoko-Masse  als  Füllung.  Sehr
lecker. Probieren Sie es aus! Es ist wirklich empfehlenswert.

Für den Mürbeteig:

Grundrezept

Für die Füllung:

7 sehr reife Bananen
6–8 EL Schokoladenstreusel

Zubereitungszeit: Vorbereitungszeit 10 Min. | Verweildauer im
Backofen 40 Min. bei 170 °C

Einfacher, aber leckerer Kuchen
Mürbeteig nach dem Grundrezept zubereiten.

https://www.nudelheissundhos.de/2015/05/25/muerbeteig-fuer-tartes/


Bananen schälen, putzen und quer in feine Scheiben schneiden.
In  eine  Schüssel  geben.  Schokoladenstreusel  dazugeben  und
alles mit dem Backlöffel gut vermischen.

Masse  auf  den  Mürbeteig  geben  und  gut  verteilen  und
verstreichen.

Die oben angegebene Dauer im Backofen backen.

Herausnehmen  und  abkühlen  lassen.  Backform  und  Backpapier
entfernen, auf eine Kuchenplatte geben und über Nacht in den
Kühlschrank stellen.

Am nächsten Tag stückweise anschneiden und servieren. Guten
Appetit!

Kürbis-Zucchini-Schoko-Kuchen

https://www.nudelheissundhos.de/2023/10/05/kuerbis-zucchini-schoko-kuchen/


Mit Kürbis und Zucchini
Backen Sie gern mit Gemüse? Vielleicht haben Sie ja schon
diverse  Gemüsesorten  für  einen  Rührkuchen  ausprobiert.  Und
sind zu dem einen oder anderen Ergebnis gekommen.

Ich kann Kürbis und Zucchini für einen Rührkuchen empfehlen.
Ich  habe  schon  des  Öfteren  Zucchini  für  einen  Rührkuchen
verwendet. Und das Rezept in meinem Foodblog veröffentlicht.
Und ich habe auch Kürbis für einen Kuchen verwendet. Und auch
dieses Rezept hier veröffentlicht.

Ein  neues  Rezept  ist  jedoch  dasjenige  hier,  bei  dem  ich
Zucchini und Kürbis verwende. Denn ich hatte beides vorrätig
und das Gemüse musste verbraucht werden. Also kommt beides in
den Rührteig hinein.

Und als keine geschmackliche Beigabe gebe ich noch einige
Esslöffel Schokoladenstreusel für Schokogeschmack hinzu.

Verfeinert wird der Rührkuchen noch mit etwas Puderzucker, den
ich nach dem Abkühlen oben auf den Kuchen gebe.



Und ein wenig Schokogeschmack
Ich muss Sie auf zwei Dinge aufmerksam machen:

Erstens habe ich festgestellt, dass Rührkuchen mit geraspeltem
Gemüse immer sehr fett werden. Aber das hängt vermutlich mit
dem verminderten Mehlanteil zusammen. Es ist eben weniger Mehl
zur  Aufnahme  der  Margarine  vorhanden.  Sondern  stattdessen
geraspeltes Gemüse, das aber das Fett nicht aufnehmen kann.
Aus  diesem  Grund  können  Sie  durchaus  den  Margarine-Anteil
etwas reduzieren.

Zweitens ist es wichtig, das geraspelte Gemüse nicht mit der
Küchenmaschine  unter  den  Rührteig  zu  vermischen.  Die
Küchenmaschine zerkleinert das Gemüse noch weiter und macht
eben einen Brei respektive Teig daraus, das Gemüse verliert
seine  grobe  Struktur  und  der  Kuchen  damit  den  Biss  beim
späteren Genießen desselben. Außerdem wird der Teig dadurch
auch  noch  flüssiger.  Abhilfe:  Kurz  vor  der  Hinzugabe  des
Rührteigs in die vorbereitete Backform das geraspelte Gemüse
mit dem Backlöffel nur unter den Rührteig unterheben. So, wie
sie es auch von geschlagener Sahne, die in die Käsemasse eines



Käsekuchens nur untergehoben wird, kennen.

Für den Rührteig:

Grundrezept
Nur 200 g Margarine

Zusätzlich:

150 g Butternusskürbis
150 g Zucchini
2 EL Schokoladenraspeln

Zubereitungszeit: Vorbereitungszeit 10 Min. | Verweildauer im
Backofen bei 170 °C 60 Min.

Rührteig  nach  dem  Grundrezept  zubereiten.  50  g  Margarine
weglassen.

Gemüse putzen, grob zerkleinern und in der Küchenmaschine fein
raspeln.

Gemüse zum Rührteig geben und mit dem Backlöffel unterheben.

Schokoladenstreusel ebenfalls dazugeben und auch unterheben.

Kuchen in einer Kasten-Backform nach dem Grundrezept backen.

Kuchen gut abkühlen lassen. Backform und Backpapier entfernen.
Kuchen auf eine Kuchenplatte geben.

Mit etwas Puderzucker durch ein feines Küchensieb bestäuben.

Stückweise anschneiden. Servieren. Guten Appetit!

https://www.nudelheissundhos.de/2015/05/25/ruehrkuchen/


Der  Apfelkuchen  der  etwas
anderen Art

Ausgefallene Kreation
Experimentieren Sie auch gerne bei der Zubereitung von Speisen
oder auch Kuchen? Dann gefällt Ihnen sicherlich dieses Rezept
für den Apfelkuchen der etwas anderen Art. Es ist eine eigene
Kreation von mir, die ich mit verschiedenen Zutaten kreiert
habe.

Fangen wir einmal von hinten an. Heidelbeeren harmonieren gut
mit Schokolade. Aber Heidelbeeren harmonieren meinem Geschmack
nach auch gut mit Äpfeln. Und dass Äpfel gut mit Schokolade
harmonieren, muss eigentlich nicht extra betont werden.

Also ergibt sich als Kreation ein „gewöhnlicher“ Apfelkuchen,
aber  mit  zusätzlichen  frischen  Heidelbeeren  und
Schokoladenraspeln.

Und der Kuchen schmeckt sehr gut. Man ist dazu geneigt, ihn

https://www.nudelheissundhos.de/2023/03/11/der-apfelkuchen-der-etwas-anderen-art/
https://www.nudelheissundhos.de/2023/03/11/der-apfelkuchen-der-etwas-anderen-art/


schon lauwarm anzuschneiden und zu servieren. Ich empfehle
aber, zu warten, bis er ganz abgekühlt ist, denn dann erhärtet
die  Schokolade  auf  dem  Kuchen  wieder  und  man  hat  einen
schokoladigen Crunch.

Schon vor dem Backen sehr ansehnlich
Probieren Sie es aus! Backen Sie ihn nach!

Für den Mürbeteig:

Grundrezept

Für den Belag:

6–7 Äpfel
250 g Heidelbeeren
1/4 Packung Schokoladenraspeln
1 Zitrone (Saft)

https://www.nudelheissundhos.de/2015/05/25/muerbeteig-fuer-tartes/


Zubereitungszeit: Vorbereitungszeit 20 Min. | Verweildauer im
Backofen 55 Min. bei 170 °C

Schmackhafter Apfelkuchen
Mürbeteig nach dem Grundrezept zubereiten.

Äpfel entstielen, schälen, in Viertel schneiden, Kerngehäuse
entfernen  und  in  längliche  Spalten  schneiden.  In  eine
Backschüssel geben. Den Saft einer Zitrone darüber träufeln,
damit  die  Spalten  an  der  Luft  nicht  oxidieren  und  braun
werden. Der Zitronengeschmack macht sich auch gut im fertig
gebackenen Kuchen.

Spalten  auf  den  Mürbeteig  in  der  Backform  geben  und  gut
verteilen.

Heidelbeeren auf die Spalten geben und verteilen.

Ebenso die Schokoladenraspeln.

Kuchen die oben angegeben Backdauer auf mittlerer Ebene in den
Backofen geben.



Kuchen herausnehmen, abkühlen lassen, Backform und Backpapier
entfernen,  stückweise  anschneiden  und  servieren.  Guten
Appetit!

Beeren-Kirschen-Torte

Leckere Torte
Der Frühling beginnt. Die Tage werden länger. Dann kann man im
Sommer  bald  auf  frisches  Sommerobst  zugreifen.  Sie  planen
sicherlich auch schon die nächsten Zubereitungen mit frischem
Obst.

Alternativ kann man aber auch im jetzigen Noch-Winter durchaus
einmal auf Früchte aus südlicheren Ländern zugreifen. Wie bei
diesem Rezept auf Beeren aus Portugal und Marokko. Nachhaltig
und ökologisch ist dies sicherlich fraglich. Aber im Zeichen

https://www.nudelheissundhos.de/2023/03/05/beeren-kirschen-torte/


der  Globalisierung  kann  man  da  ruhig  einmal  darauf
zurückgreifen.

Für die Torte habe ich auch den Saft der Süßkirschen aus dem
Glas verwendet. Er verleiht der Torte die rote Farbe.

Als  Dekoration  kommen  Schokoladenraspeln  aus  der  Packung
darauf. Der Tortenboden ist wie meistens aus Toastbrot und
Margarine zubereitet.

Mit Beeren und Kirschen
Für den Tortenboden:

Grundrezept

Für die Füllmasse:

1 l Joghurt (2 Becher à 500 ml)
1 Glas Süßkirschen (700 ml)
1  Packung  Beerenmix  (Brombeeren,  Himbeeren,

https://www.nudelheissundhos.de/2021/07/08/toastbrot-tortenboden/


Heidelbeeren, etwa 125 g)
14 Blätter Gelatine

Zur Dekoration:

Schokoladenraspeln

Zubereitungszeit: Vorbereitungszeit 20 Min. | Verweildauer im
Kühlschrank mind. 6 Stdn.

Tortenboden nach dem Grundrezept zubereiten.

Gelatine in einer Schale mit kaltem Wasser einweichen.

Saft der Kirschen in einem Topf mäßig erhitzen.

Gelatine nach und nach mit der Hand auspressen, in den warmen
Kirschensaft geben und mit dem Schneebesen gut verquirlen.

Joghurt dazugeben und vermischen.

Früchte  dazugeben  und  mit  dem  Backlöffel  vorsichtig
unterheben.

Füllmasse auf den Tortenboden geben und gut verteilen.

Die angegebene Verweildauer in den Kühlschrank geben.

Herausnehmen, Backform und Backpapier entfernen und Torte auf
eine Tortenplatte geben.

Mit den Schokoladenraspeln bestreuen.

Stückweise anschneiden und servieren. Guten Appetit!



Wurzelcremsuppe

In der schönen, neuen Suppenschale

Dieses Rezept für eine cremige Suppe mit pürierten Wurzeln ist
etwas  ungewöhnlich.  Aber  das  Ergebnis  ist  außergewöhnlich,
lecker und schmackhaft.

Diese  Suppe  bietet  wirklich  viele  Geschmacksnuancen.  Sie
bietet Süße, Schärfe und Säure.

Die Wurzeln und die Schokoladenraspeln liefern etwas Süße. Die
verwendeten, getrockneten Chilischoten, die Peperoni und der
frische Ingwer bringen Schärfe. Und der Riesling, den ich
verwende, um die sehr cremige Suppe doch ein wenig flüssig und
somit suppenähnlicher zu machen, gibt Säure.

Und die Schlagsahne bringt das Cremige in die Suppe.

Da  ich  Bio-Wurzeln  verwendet  habe,  habe  ich  diese  zwar
geputzt,  aber  nicht  geschält  und  verwende  sie  somit  mit

https://www.nudelheissundhos.de/2021/06/04/wurzelcremsuppe/


Schale.

Dies  ist  auch  die  erste  Suppe,  die  ich  in  der  neuen
Suppenschale meines neuen Tellersets serviere und kredenze.
Sehr hübsch!

Für 2 Personen

10 Wurzeln
1 großes Stück frischer Ingwer
2 Peperoni
4 getrocknete Chilischoten
200 ml Schlagsahne
200 ml Riesling
2 TL Kukurma
frisch geriebenes Meersalz
frisch geriebener schwarzer Pfeffer
2 EL Sahne zum Garnieren
Schokoladenraspeln zum Garnieren

Zubereitungszeit: Vorbereitungszeit 5 Min. | Garzeit 20 Min.



Wurzeln putzen und quer in dünne Scheiben schneiden.

Ingwer schälen und in kleine Würfel schneiden.

Peperoni putzen und ebenfalls quer in Ringe schneiden.

Chilischoten kleinschneiden.

Wasser in einem kleinen Topf erhitzen und Wurzeln darin 15
Minuten bei geringer Temperatur garen. Dann Wasser abschütten.

Ingwer, Peperoni und Chilischoten dazugeben. Mit Kukurma, Salz
und Pfeffer würzen. Mit der Sahne und dem Weißwein ablöschen.

Alles  vermischen  und  dann  mit  dem  Pürierstab  sehr  fein
pürieren.

Suppe abschmecken.

Suppe auf zwei Suppenschalen verteilen.

Jeweils einen Esslöffel Sahne darüber verteilen. Suppen noch
mit Schokoladenrapseln garnieren.

Servieren. Guten Appetit!


